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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3

TuS 1906 Naunheim III : SC 1929 Waldgirmes 
Mittwoch, 15.03.2023, 20:15 Uhr

TuS 1906 Naunheim III und SC 1929 Waldgirmes schenkten 
sich nichts

Freude herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Weber / Zahn nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den SC 1929 Waldgirmes im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3
eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TuS 1906 Naunheim III. Das Heimteam
konnte im 15. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TuS 1906 Naunheim III nun ein Punkteverhältnis von 17:
13 in der Tabelle auf, während der der SC 1929 Waldgirmes 19:9 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schmidt / Christ bekamen es im ersten Spiel mit Wollmann / Alt zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Schmidt / Christ am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhren. Ausreichend spielerische Mittel hatten nachfolgend Jarzmik /
Becker letztlich parat, um Weber / Zahn zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Zwischenzeitlich konnten Wirth / Hergeth zwar einen Satz für sich entscheiden,
verloren danach das Spiel gegen Waldschmidt / Mandler aber trotzdem mit 1:3. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte David Jarzmik wiederum letztlich an der Hand, um
sich gegen Alexander Weber durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Die siegbringende Taktik fehlte Sascha Schmidt bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Wollmann ab Ballwechsel 1. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Völlig ungefährdet war
nachfolgend wiederum der Sieg von Alexander Christ gegen Thilo Mandler nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:8, 11:3, 12:14, 12:10 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim 3:1-Erfolg von Holger Wirth gegen Jens
Waldschmidt ging nur der erste Satz verloren. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Beim 0:3 gegen Thomas Alt fand Dieter Becker von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bastian Hergeth gewann dann dagegen sein
Spiel gegen Elmar Zahn überzeugend in drei Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Keinen Punkt beisteuern konnte David Jarzmik im Spiel gegen
Andreas Wollmann, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Ohne Satzgewinn
für Sascha Schmidt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Alexander Weber. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 14. für Schmidt seit Beginn der Saison, während ihm bislang 11
Siege gelangen. Beim nachfolgenden 2:11, 6:11, 10:12 gegen Jens Waldschmidt fand Alexander
Christ von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch diesen Spielausgang
liegt die Saison-Bilanz von Christ nun bei 15 Siegen und 10 Niederlagen. Mittlerweile stand es damit
6:6. Holger Wirth konnte im Spiel gegen Thilo Mandler hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Dieter Becker
nach einer 2:0-Führung gegen Elmar Zahn. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Zahn mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Wenig Chancen ließ wiederum Bastian Hergeth beim 3:0
seinem Gegner Thomas Alt. 16:10 (Hergeth) bzw. 13:9 (Alt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
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Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Eine knappe Niederlage gab es dann dagegen für
Schmidt / Christ beim 2:3 gegen Weber / Zahn. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Damit fand das gesamte Spiel
diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TuS 1906 Naunheim III in der Saison nun 6 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 5 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 31.03.2023
gegen den TV 05 Oberndorf II an. Für den SC 1929 Waldgirmes steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die SG Quembach am 24.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 19:9 geht.

 Statistik:
 TuS 1906 Naunheim III

Doppel: Schmidt / Christ 1:1, Jarzmik / Becker 1:0, Wirth / Hergeth 0:1 
Einzel: D. Jarzmik 1:1, S. Schmidt 0:2, A. Christ 1:1, H. Wirth 2:0, D. Becker 0:2, B. Hergeth 2:0 

 SC 1929 Waldgirmes
Doppel: Weber / Zahn 1:1, Wollmann / Alt 0:1, Waldschmidt / Mandler 1:0 
Einzel: A. Wollmann 2:0, A. Weber 1:1, J. Waldschmidt 1:1, T. Mandler 0:2, E. Zahn 1:1, T. Alt 1:1


